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Sonnabend den 14 September 1889

Nemiſſa
Eine märkiſche Sage von Wihelm Grothe

J Nachdruck verbotenKein Land der Erde beſitzt ſo viel herrliche Seen wie die mit Un
recht übelberufene Mark Brandenburg unter ihnen zählt aber der
Teupitzer als einer der ſchönſten Seine Ufer fallen ſteil hinab und
die Anhöhen ſind nicht unbedeutend Vielleicht war es die Schönheit
d de die Friedrich Wilhelm I das Schenkenländchen deſſen
n rig Vodeh nie d kaufen bewog denn im Grunde kaufte er

Armuth und Elend Damals mochte er auch
noch glauben daß der Fleiß aus dem ſterilſten Boden Feldfrüchte her
vorlocken könne wogegen heute die Erfahrung ſpricht

Armuth herrſchte denn auch in dem Häuschen des Fiſchers Gott
fried Cornelius wenn man ſeine Tochter Gertrud nicht als einen Schatz
vetrachtete wie dies der Schuhmacher Friedrich Barſikow that der
wackerſte Jüngling des Städtchens der um ſie faſt zum Dichter ge

worden wäre Thatſächlich war ſie hübſch und friſch und Jeder hatte
ſeine Freude an ihr Auch war der Ruf ihrer Sittſamkeit ſo groß
daß ſie bis nach Schwerin einem Dorfe an der Nordſeite des Sees
gedrungen war Jn Schwerin aber wohnte der reichſte Mann des
ganzen Schenkenlandes Chriſtoph Wulfen der Müller

Jch werde Gertrud Cornelius heirathen meinte er und ſchickte
den Freiwerber zu der Hütte die Gottfried und ſeine Tochter bewohn
ten Der Freiwerber trat mit Feſtigkeit auf und der Fiſcher ſchlug
ein ohne ſein gerade abweſendes Kind gefragt zu haben galt ihm doch
die Heirath mit dem reichen Müller für das größte Glück das ſeiner
Tochter widerfahren könnte Gertrud war dieſer Anſicht freilich nicht
denn ſie hatte ſich mit dem jungen Schuhmacher heimlich verſprochen
Daher wollte ſie auch der Zuſage ihres Vaters nicht zuſtimmen als
er ihr bei der Zurückkunft von dem Markte die Werbung Chriſtoph
Wulfens entdeckte

Der alte Schiffer war hierüber ſehr zornig und ſchalt ſie mit ſcharfen
Worten ſo daß ſie weinend aus dem Hauſe ſchlich Sie ſetzte ſich an
die Ufer des Sees den kein Luftzug bewegte und ihre Thränen rannen
über ihre Wangen So verging Stunde um Stunde und ſchon wollte
die Dämmerung der Nacht weichen da regte es ſich neben ihr und
über den Gartenzaun ſchwang ſich Friedrich Barſikow und umfing die
Geliebte

Gott im Himmel rief er ihre Thränen bemerkend Du weinſt
was hat es gegeben

Es iſt aus Alles aus ſtöhnte Gertrud
Was iſt aus fragte Friedrich erſchreckend

Nun theilte ſie ihm mit Chriſtoph Wulfen der reiche Müller aus
Schwerin habe um ſie geworben und der Vater ihr mit ſeinem Fluche
gedroht wenn ſie ſich nicht ſeinem Willen fügen werde Jch halte
aber zu Dir ich ſchwöre es ſchloß ſie Eher will ich ein Grab in
dem See finden als mich mit einem Andern als Dir vermählen

Bei dieſen Worten warf ſie ſich an ſeine Bruſt und er ſchlang ſeinen
Arm um ſie Da hatten die Beiden Alles um ſich vergeſſen und
ſahen nicht wie ſich das Waſſer aufwirbelte und ein bleicher Nebel
emporſtieg der ſich zu einer weiblichen Geſtalt ballte Durch die ſtille
Nacht aber ſchallten die Worte Nemiſſa hat den Treuſchwur ver
nommen

Was war das fragte Gertrud und Friedrich antwortete Das
war die Rächerin alles Uebels die Todesgöttin Nemiſſa

Mit kaltem Schauer fah die Fiſchertochter die bleiche Geſtalt ent
ſchweben während Friedrich ihr erzählte die Göttin habe nachdem das
Chriſtenthum ihren Tempel verheert und ihre Altäre geſtürzt habe auf
dem Grund des Sees ihren Palaſt errichtet Von dort ſteige ſie vier
nal im Jahre auf und man ſage

Still ſtill rief Gertrud das ſind gottloſe Reden die der Herr
Prediger verdammen würde Die alten Wendengötter waren eitel Lüge
und deshalb ſtürzten ihre Tempel

Haſt Du ſie nicht ſelbſt geſehen ihre Stimme nicht ſelbſt vernom
men wandte Friedrich ein doch ſie meinte was ſie ſehen ſei ein
Nebelſtreif geweſen und was ſie gehört der Wind in dem Hagedorn
und in den Blättern des Apfelbaums

Gertrud tönte ihres Vaters Stimme im Hauſe da mußte ſie
ſcheiden

Vier Wochen waren ſeit jenem Tage vergangen und in dieſer Zeit
ar Gertruds Widerſtand gegen den Vater und die Heirath mit dem

ungeliebten Manne geſchwunden oder gebrochen Sie hatte Friedrich
Barſikow nicht wieder geſehen der krank geworden war und ſich nur
langſam erholte Es war ihr lieb daß ſie ihm nicht zu begegnen
brauchte denn ſie fürchtete die unerquickliche Scene

Morgen wird Alles vorüber ſein meinte ſie als ſie am Abend
vor der Hochzeit wieder im Garten ſtand morgen findet die Trauung
ſtatt und dann fahren wir über den See nach Schwerin Jn die
Mühle wird er nicht kommen

Als ſie ſo ſprach ſtand er plötzlich neben ihr bleich und zitternd
Sie ſchrie auf und wollte entfliehen er hielt ſie aber zurück und gab
ihr die Verſicherung daß er ihr Vorwürfe zu machen nicht gekommen
ſei Er wollte ihr nur den Treuſchwur zurückgeben daß ſich Nemiſſas
Zorn auf ihn wende Bei der Erwähnung der wendiſchen Todesgöttin
wurde Gertruds Stirn mit Zorneswolken bedeckt und ſie ſchalt ihn
heftig ſeines Heidenthums wegen daß er noch an den Spuk glaube
nachdem das Heidenthum ſeit Jahrhunderten aufgehört Das trenne
ſie ſchon allein von ihm

Friedrich ſchlich traurig nach Hauſe denn er hatte gemeint es
werde ſich Alles ſanft löſen nicht daß ein jäher Riß entſtehen und
die Geliebte ihm noch böſe Worte ſagen werde Da war es ihm als
ob eine Hand kühlend über ſeine heiße Stirn fahre und eine ſanfte
Stimme ihm zuflüſterte Geduld in wenigen Stunden wird Dein
Leid vorüber ſein Jch bin nicht grauſam ich beende den Schmerz und

die irdiſche Qual r 40Der Jüngling breitete die Arme aus und rief Nemiſſa

Am folgenden Tage war der reiche Chriſtoph Wulfen mit ſeiner
Sippe nach Teupitz gekommen um die Braut nach geſchehener Trauung
heimzuholen Er brachte Schmuck für Gertrud und im Anſchauen des
ſelben vergaß ſie des einſtmaligen Geliebten Wulfen aber erinnerte ſich
ſeiner als er ſie aus der Kirche führte indem er fragte ob der Schuſter
ſie noch beläſtigt habe

Er liegt ſchwer krank verſetzte ſieGeſchieht ihm ſchon recht meinte der Müller was wagt er ſich
auch neben mich zu ſtellen

Einen fröhlicheren Brautzug hatte das Waſſer des Teupitzer See s
noch nicht getragen Voraus fuhr die Muſik die luſtige Weiſen ſpielte
ann kam der Kahn mit dem Brautpaar Jhm folgten Gottfried Cor

nelius und die Gäſte Elf Fahrzeuge trugen ſie p 3Als man ſich in der Mitte des großen See s befand und die Muſik
während eines Augenblicks verſtummte tönte plötzlich die Sterbeglocke
von Teupitz zu ihren OhrenFriedrich ſchrie die ſchöne Braut auf und ſank ohnmächtig in die

Arme Chriſtoph WulfensDa wollte ich daß uns der Teufel holte rief dieſer Ein Wind
ſtoß ſauſte daher und aus dem bezogenen Himmel zuckten Blitze Der
See brauſte gewaltig auf ſo daß Alle zugriffen um ſich in Sicher heit
zu bringen Das Boot aber in dem ſich das Brautpaar befand drehte
ſich in wildem Kreiſe um ſich ſelbſt Hoch rauſchten die Wellen an
ihnen in die Höhe und den Ruderern war es als ob eine Nebelgeſtalt
die Arme um das Brautpaar r und es in die Tiefe hinunterziehe
Dann gelang es ihnen zu entkommenDie Leichen des kelchen Müllers und ſeiner Braut ſind niemals an

das Licht des Tages gekommen die hält Nemiſſa in ihrem unter
irdiſchen Tempel

Aus Nah und Fern
k Leipzig 12 September Jn einer efährlichen La ebefand ſi x kern Nachmittag ein Schaffner des um 5 Uhr 25 n

von Dresden hier eintreffenden Perſonenzuges Als derſelbe in der
Nähe der Station Borsdorf mit dem Koupiren der Fahrkarten be

ſchäftigt war gerieth ſeine Joppe wahrſcheinlich durch einen Funken
der Lokomotive in Brand Durch den ſtarken Luftzug angefacht hatte

ſich das Feuer bereits über einen Theil der Joppe verbreitet als es
dem auf dem Trittbrette eines Wagens ſtehenden Manne noch recht
zeitig gelang die brennenden Fetzen abzuſtreifen und die Flammen zu
erſticken Die Paſſagiere der hinteren Wagen verſpürten während des
Vorganges einen ſengerigen Geruch und als ſie ängſtlich nach der
Urſache forſchten gewahrten ſie den brennenden Wagen

Löbau 11 September Großfeuer Heute früh gegen ,7
Uhr meldeten die Sturmglocken ein Großfeuer in unſerer Stadt
Es brannte in der der Firma Loeſer u Richter gehörigen Nudel
fabrik welche einen Theil der großen Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei von Behriſch u Co bildet Der Brand iſt in dem neuer
bauten Trockenraume vermuthlich durch Selbſtentzündung entſtanden
und verbreitete ſich mit Schnelligkeit über die anderen Räume Durch
das energiſche Eingreifen der hieſigen ſowie der zur Hilfe herbeige
eilten Altlöbauer und Ebersdorfer Feuerwehren gelang es dem Feuer
Einhalt zu thun und iſt in Folge deſſen nur der Dachſtuhl arg be
ſchädigt und die oberen Räume aus bez durchgebrannt

Gera 12 September Die Sturmglocken melden
ſoeben abermals Feuer welches in der ausgedehnten Eiſen gießerei
und Maſchinenfabrik von M Jahr ausgebrochen iſt Das
Dach dicht neben dem Wohngebäude ſteht in hellen Flammen letzteres
iſt ſoeben auch vom Feuer ergriffen

Lübeck 12 September Verſchüttet Bei einem Brunnen
bau wurden zwei Arbeiter verſchüttet Der Eine iſt todt ſeinen
nicht bedenklich verletzten Kameraden hofft man am Leben zu erhalten

Metz 12 September Die Verſammlung des Ge
ſammtvereins deutſcher Geſchichts und Alterthums
vereine iſt heute Mittag geſchloſſen worden An dem geſtrigen
Ausfluge nach Luxemburg betheiligten ſich 155 Perſonen die in Luxem
burg von dem Bürgermeiſter und von dem Vorſitzenden des hiſtoriſch
archäologiſchen Jnſtituts aufs Herzlichſte empfangen wurden

Freiburg i Br 11 September Ein furchtbarerUn
glücksfall ereignete ſich am Sonntag unweit von hier in der
Nähe der Bahnſtation Gottenheim Die Basler Nachr berichten
darüber Als der Zug 285 der aus Breiſach nach Freiburg fuhr ſich
dem Bahnwarthäuschen näherte begab ſich die Frau des Bahnwärters
über das Geleiſe um den jenſeitigen Bahnübergang abzuſchließen
Eines ihrer Kinder lief der Frau nach was dieſe erſt ſpät gewahrte
Raſch lief ſie zurück um das Kind vom Geleiſe zu reißen doch nun
wird ſie ſelbſt von der Lokomotive erfaßt die ihr beide Beine
abreißt während das Kind am Rumpfeentzweigeſchnitten
wird Das Kind war ſofort eine Leiche die unglückliche Frau aber
die dem Zuge ihres Mutterherzens gefolgt war erlag nach einer Stunde
ihren entſetzlichen Schmerzen Der Lokomotivführer iſt an dem Unglück
vollkommen unſchuldig da das Kind über das Geleiſe lief als der
Zug bereits am Bahnwarthäuschen war und die Bremſe ſofort nicht
mehr wirken konnte

Wien 12 September Ein merkwürdiger Selbſtmord
macht gegenwärtig hier viel von ſich reden Der vierzigjährige Friſeur
Lipinsky wurde am 9 September von ſeinem Lehrling todt in einem
Kleiderſchrank aufgefunden Lipinsky hatte an den Gashahn einen
Gummiſchlauch gebunden den Hahn aufgedreht ſich dann in den
Schrank geſetzt und das andere Ende des Schlauches in den Mund
genommen ſo daß der Tod durch Erſtickung eintreten mußte

Budapeſt 11 September 42,000 Gulden defraudirt
Heute begann die Verhandlung gegen den Amtsdirektor im Handels
miniſterium Johann Kokan wegen Veruntreuung von 42,000 Gulden
Bekanntlich hat Kokan die Defraudation in der Weiſe verübt daß er
vorgab auf dem Wege zum Zollamte wo er die 42,000 Gulden ab
liefern ſollte das Geld verloren zu haben

Vaſel 12 September Der erſte internationale Phy
ſiologen Congreß iſt heute von dem Regierungsrath Zutt welcher
die ſehr zahlreich verſammelten Theilnehmer im Namen der Eid
genoſſenſchaft und des Cantons Baſel bewillkommnete eröffnet worden
Profeſſor Foſter Cambridge dankte Namens der Theilnehmer Vor
träge werden gehalten von den Profeſſoren Hermann Königsberg
i Pr Minkowski und Ewald Straßburg Frey Leipzig Kries
Freiburg Huerthe Breslau Kronecker Bern Horsley Waller und

Potſch London Daſtre Langlais Roger und Loye Paris Unter
den zahlreichen Theilnehmern befinden ſich die Profeſſoren His Leipzig
Heidenhain Breslau Zuntz Berlin Holmgren Upſala Moſſo
Turin Schiff Genf Hering Prag Bouchard Paris der Fürſt
Tarſchanow Petersburg und andere mehr

Antwerpen 10 September Zur Brandkataſtrophe
Geſtern Morgen lagen noch elf unerkannte Leichen im Spital Stuyven
berg Zwei derſelben wurden noch kurz vor dem der eingetretenen
Verweſung halber nicht länger aufzuſchiebenden Begräbniß erkannt
Eine Mutter ließ um ihre Tochter zu finden ſämmtlichen Leichen den
Mund aufſperren und erkannte dann ihre Tochter an einem mit Gold
gefüllten Zahn Das Begräbniß der letzten Opfer fand in der vorigen
Nacht ſtatt Die Verwundeten befinden ſich Dank der Umſicht womit
die Aerzte die Operationen vorgenommen und bei der fortdauernd
ſorgfältigen Pflege derart daß alle wenn auch ſchwer verſtümmelt
wieder aufkommen dürften Seit Sonnabend haben die Spitäler ver
hältnißmäßig viele Verwundete aufgenommen welche mit den an der
Unglücksſtätte aufgehobenen Patronen unvorſichtig zu Werke gingen
Die Polizei hat verſchiedene Mengen der gefährlichen Gegenſtände bei
Privaten und Händlern in Beſchlag genommen Aus dem durchwühl
ten Boden an der Stelle wo die Patronenfabrik ſtand ſind noch geſtern
mehrere menſchliche Ueberreſte aufgehoben worden dieſelben wurden
ſofort begraben Geſtern fand man auch auf der Oberfläche des einen
Trockendocks ſchwimmend mehrere Gliedmaßen und den oberen Theil
eines weiblichen Körpers Das Waſſer wird ſobald dies infolge der
Störung an dem Pumpwerk thunlich aus den Trockendocks ausgelaſſen
werden um weitere Nachforſchungen zu ermöglichen Jn das Becken
Kattendyk werden Taucher eingelaſſen Corvillain befindet ſich noch
immer auf freiem Fuße Es wird von mehr und mehr Zeugen be
ſtätigt daß in ſeiner Fabrik äußerſt unvorſichtig zu Werke gegangen
wurde Jetzt behauptet er die Exploſion ſei zuerſt in dem Petroleum
lager entſtanden dagegen ſpricht nicht nur die Thatſache daß lange
vor der dunkeln Wolke von dem brennenden Petroleumlager her die
weiße Wolke mit Pulverdampf über dem Nordende der Stadt ſchwebte
ſondern das deutliche Zeugniß eines der Arbeiter aus dem Petroleum
lager welcher noch Zeit fand ſich zu decken als er über der Patronen
fabrik einen hellen Feuerſchein erblickte

Warſchau 11 Septbr Vater und Sohn als Kom
militonen Zu Beginn des neuen Lehrjahres hat ſich an der
hieſigen Univerſität der intereſſante Fall ereignet daß Vater und Sohn
als Studenten an einer und derſelben Fakultät eintraten Nach dem

Kur Warsz hat ſich nämlich ein gewiſſer K B nach Abſolvirung
des Gymnaſialkurſus für die mediciniſche Fakultät als Student ein
geſchrieben der Vater des angehenden Studenten aber im Alter von
45 Jahren bisher Militärfeldſcher in Kamenez Podolsk faßte vor
einigen Jahren den Beſchluß ſich zum Arzt auszubilden Dank ange
ſtrengter Arbeit gelang es ihm mit beſonderer Erlaubniß im Juni
d J das Abiturienten Examen abzulegen und das Zeugniß der Reife
zu erhalten Gegenwärtig hat er ſich ebenfalls als Student der medi
ciniſchen Fakultät eingeſchrieben wird alſo Studienkollege ſeines Sohnes

Chriſtianig 12 September Orientaliſten Congreß
Das Feſtdiner welches die Stadt geſtern zu Ehren der Mitglieder des
Orientaliſten Kongreſſes gab verlief auf das Glänzendſte Der Vor
ſteher des Magiſtrats toaſtete auf den König Profeſſor Schefer auf
die Stadt Chriſtiania Es wurden mehrere Reden gehalten ſo auch
von den Profeſſoren Dillmann und Weber Bei ihrer Abreiſe wurden
die Mitglieder des Kongreſſes am Bahnhof von enthuſiaſtiſchen Zu
rufen der Menge begleitet

Newyork 12 September Orkan Nach weiteren Mel
dungen von der nordatlantiſchen Küſte hielt der Orkan auch
in der vergangenen Nacht an Atlantie Cith iſt faſt gänzlich über
ſchwemmt An der Küſte von Newyork iſt der Schaden außer
ordentlich groß Mehrere Schiffe erlitten Schiffbruch wobei
37 Perſonen umgekommen ſind

Gerichts Zeitung
Halle 12 September Jn heutiger Ferien Straf

kammer Sitzung kamen nachſtehende Sachen zur Verhandlung
Der Handlungsgehülfe E H Entricht gen Wagner aus Langen
bogen 1871 geboren hatte als Lehrling ſpäter Commis beim Kauf
mann K ſich Veruntreuungen von einigen Hundert Mark zu Schulden
kommen laſſen indem er Gelder welche er auf der Poſt einzuzahlen
hatte für ſich behielt ohne Auftrag Rechnungen ausſchrieb Geldbeträge
einzog und darüber quittirte Er wurde mit 6 Monaten Gefängniß
beſtraft Der mehrfach namentlich wegen Betrugs beſtrafte Stein
träger Karl Ronne von hier war im Juni d J beim Zimmermeiſter
R und Fuhrmann P hier unter der falſchen Angabe erſchienen von
deren Gläubigern zur Einkaſſirung reſp Empfangnahme deren Forde
rungen von 9 reſp 45 Mk ermächtigt zu ſein und hatte jene Beträge
erhoben in ähnlicher Weiſe hatte er die Bauunternehmer K und A
um je 15 Mk zu betrügen verſucht Dieſe Betrügereien brachten ihm
1 Jahr Gefängnißſtrafe ein Die Dienſtmagd Auguſte Scharſig
1871 in Bruckdorf geboren hatte im Juli d J aus einer Bodenkammer
des Gutsbeſitzers K in Corbetha einen Korb mit Kleidungsſtücken ent
wendet nachdem ſie den Hausthürriegel zurückgeſchoben die Thürflügel
gewaltſam aufgezwängt hatte und ſo in das Haus eingedrungen war
Als ſie ſich über den Gartenzaun wieder entfernen wollte wurden ihr
die Sachen von Frau K wieder abgenommen Wegen ſchweren Dieb
ſtahls war Anklage erhoben Das Gericht erkannte auf 1 Monat
Gefängnißſtrafe Der Schmied Eduard Caſemier aus Giebichen
ſtein hatte in einer Julinacht d J aus einem Schuppen des Stein
thorbahnhofs nach Eröffnung deſſelben mittels eines Eiſens einen Sack
voll dort lagernden Zinks geſtohlen Er geſtand den Diebſtahl zwar
ein wollte aber den Schuppen offen gefunden haben was allerdings
durch Zeugen widerlegt wurde Anfangs April hatte er angeblich
Arbeit ſuchend das umſchloſſene Gehöft der Fabrikanten H u Co
hierſelbſt deſſen Betreten Unbefugten durch Warnungstafel unterſagt
war betreten und den ihn zur Rede ſtellenden bezw nach ſeinem Be
gehr fragenden Vorarbeiter M Eſel Schafskopf c geſchimpft Wegen
ſchweren Diebſtahls Hausrechtsverletzung und Beleidigung war Anklage
erhoben Das Gericht erkannte wegen der beſagten Vergehen jedoch
nur wegen einfachen Diebſtahls auf 6 Monate und 2 Tage Gefängniß

Der 1884 bereits mit 4 Monaten Gefängniß beſtrafte 1861 in
Weißenfels geborene z Z inhaftirte Arbeiter Friedrich Auguſt Engel
hatte ſich auf die Anklage der Unterſchlagung der Urkundenfälſchung
und des Diebſtahls zu verantworten Er hatte im Mai und Juni d J
in 5 Fällen Arbeitern und Arbeiterinnen zu Körbisdorf gehörige Gelder
im Betrage von 22 16 31 30 22 und 35 Mt welche er von jenen
zur Beförderung nach der Poſt erhalten hatte unterſchlagen 4 Poſt
einlieferungsſcheine zu dem Zwecke fälſchlich angefertigt und die For
mulare der kaiſerl Poſtagentur in Körbisdorf entwendet Er wurde
zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Der
inhaftirte wegen Diebſtahls mehrfach beſtrafte Seiler Franz Auguſt
Ludwig Franke aus Buckow hatte ſich abermals des Diebſtahls
ſchuldig gemacht Er geſtand ein anfangs Auguſt d J dem Theater
Requiſiteur R aus Berlin einen Handkoffer mit Kragen Brief
ſchaften ec dem Bergaſſeſſor V 1 Brille 1 Klemmer Seife Brief
marken und Wäſcheſtücke entwendet zu haben Der Gerichtshof erkannte
auf 3 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Konzert im Priuz Karl Jn dem geſtrigen Künſtlerkonzert

im Prinz Karl welches in vielverheißender Weiſe die neue Muſik
ſaiſon einleitete trat zum erſten Male vor größerer Zuhörerſchaft ein
junger amerikaniſcher Pianiſt auf Herr Edward Schirner aus
Columbus in Ohio Nach den Leiſtungen und dem Erfolge des Herrn
Schirner darf man wohl mit Recht auf ſeine weitere künſtleriſche Ent
wickelung außerordentlich geſpannt ſein welche wenn ſie ſich unter den
ſelben günſtigen Bedingungen wie bisher vollzieht den jungen Künſtler
in die erſte Reihe unſerer bedeutenden Klaviervirtuoſen führen wird
Das Esdur Klavierkonzert von Liszt beim erſten öffentlichen Auftreten
zu ſpielen halte ich für kein geringes Wagſtück Daß es gelang und
in künſtleriſcher Beziehung faſt durchweg lobenswerthe Ausführung fand
beweiſt daß Herr Schirner ſein Studium mit Eifer und Verſtändniß
betrieben und auf muſikaliſchem Gebiete eine geiſtige Reife erlangt hat
die ſeiner künſtleriſchen Weiterbildung die günſtigſten Grundlagen gewährt
Die Beherrſchung des Techniſchen bereitet dem jungen Pianiſten ſchon
jetzt wohl kaum noch Schwierigkeiten Sein Spiel iſt klar durchſichtig
und abgerundet ſein Anſchlag vortrefflich Seine weiteren Vorträge

La Fileuſe von Raff und die Oktavenetude von Kullak von denen
namentlich die letztere an die Virtuoſität des Spielers mit den gewich
tigſten Forderungen herantritt waren nur geeignet dieſen erſten guten
Eindruck zu erhöhen Daß ich mich in dieſer Hinſicht auch mit unſerem
Konzertpublikum in Uebereinſtimmung befinde bezeugte der einmüthig
geſpendete Beifall welcher an Nachhaltigkeit und Wärme nicht hinter
den den übrigen Künſtlern gewidmeten Ehrenbezeugungen zurückſtand
Fräulein Klara Polſcher Herr Opernſänger Schelper und Herr
Kammervirtuos Schröder ſind unſerer Stadt bekannte und längſt
liebgewordene Gäſte Fräulein Polſcher bot Lieder von Wagner Sommer
Laſſen Goepfart und Wickede und lieferte den erfreulichen Beweis daß
ſich ihre geſangliche Vervollkommnung in der erwarteten Weiſe voll
zogen hat Unübertrefflich ſang Herr Schelper Blick ich umher im edlen
Kreiſe aus dem Tannhäuſer und Lieder von Schubert Seeſtädt und
Gade Reichen Beifall erntete auch Herr Schröder mit dem Vortrage
der Sarabande von Bach dem Springbrunnen von Dvidoff und einer
neuen gefälligen Kompoſition des Herrn Kapellmeiſter Sitt die dieſer
ſelbſt vorzüglich begleitete Die Begleitung der übrigen Soli führte
Herr M Krauſe mit künſtleriſcher Feinſinnigkeit aus Jn dem geſtrigen
Konzert wie in der kurzen muſikaliſchen Unterhaltung bei Blüthner
lernten wir den geſchätzten Leipziger Klaviervirtuoſen und Muſikkritiker
von einer neuen Seite der ſeiner klavierpädagogiſchen Befähigung kennen
Herr M Krauſe beſitzt ein bedeutendes muſikaliſches Lehrgeſchick und
iſt in ſeinem Unterricht von echter und rechter Gründlichkeit der Methode
Die Ehren welche geſtern ſeine beiden Schüler Herr Schirner und
Fräulein Lampmann in unſerer Stadt errangen gehören nicht zum
geringſten Theil auf ſeine Rechnung

Muſikaliſche Unterhaltung Jn der hieſigen Filiale Blüthner
fand geſtern Nachmittag vor einem kleinen geladenen Kreiſe eine mu
ſikaliſche Unterhaltung ſtatt in welcher Miß Annie Lampmann
den erſten Satz des Klavierkonzertes Op 16 von E Grieg ein Adagio
und Rondo von Bach und das dritte Nocturno Op 9 von Chopin vor
ſpielte Die junge Amerikanerin verdankt ihre muſikaliſche Ausbildung
Herrn M Krauſe in Leipzig deſſen Schülerin ſie längere Zeit hindurch
geweſen iſt Fräulein Lampmann hat eine anſehnliche hübſche Fertigkeit
erlangt ihr Spiel iſt techniſch tadellos und läßt durchweg erkennen
daß ſich die junge ſtrebſame Künſtlerin mit Erfolg bemüht dem geiſtigenGehalt einzelner Stücke gerecht zu werden Ueber die Ausführung er

genannten Kompoſitionen läßt ſich nur Anerkennendes ſagen
Deutſches Volkstheater in Wien Aus Wien telegraphirt

man von geſtern Donnerstag Abend Vor dicht gefülltem lediglich
aus geladenen Gäſten beſtehendem Auditorium fand heute Donnerstag
Abend im deutſchen Volkstheater welches übermorgen am 14 eröffnet
wird die Generalprobe zu Anzengrubers Volksſtück Der Fleck auf der
Ehr ſtatt Der Theaterraum im Barokſtil in den Farben Weiß und
Gold gehalten iſt ſehr hübſch Den Plafond ſchmücken zwei koloſſale
Deckengemälde Veiths von dem auch der Vorhang gemalt iſt Die
Akuſtik erwies ſich als vortrefflich Während der Handlung war der
Zuſchauerraum völlig verdunkelt Die Novität ſelbſt welche mit ziemlich
ſtarken Effekten arbeitet fand lebhaften Beifall die Darſtellung befand
ſich indeß nur theilweiſe auf der Höhe

Ein aufgefundener Rubens Jn Chideock Manor ſo
berichtet der World richtete kürzlich ein Bildhauer die Aufmerkſamkeit
des Beſitzers Sir Frederick Weld s auf ein dick mit Schmutz bedecktes
Gemälde welches die Anbetung der Weiſen aus dem Morgenlande
darſtellte Als es gereinigt war trat die ſeltene Schönheit des Bildes
zu Tage Auf dem Gürtel einer der Hauptfiguren war der Name Peter
Paul Rubens deutlich ſichtbar Vor langer Zeit wurde das Gemälde
von flämiſchen Mönchen nach England gebracht welche es zum Dank
für die ihnen erwieſene Gaſtfreundſchaft der Familie Weld s ſCenkten

m
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oder irgend ſonſt wohin zu gehen ließen ſie ſich ihr Ver Schuld ein zuſammengetretenes Schiedsgericht entſchied zu GunſtenDer nürme Hans gnügen Durch e Tr Hans I in Tee Schick Dubins ließ das Urtheil vom Bezirksgericht beſtätigen und daraufhin
Ein Lebensbild

Zuerſt leiſe dann immer lauter und ungeſtümer hatte
ſich ihm das Bewußtſein aufgedrängt daß er ſeinen mühe
und dornenvollen Weg allein wandeln müſſe So oft ein
neues Hinderniß ſich vor ihm aufthürmte ſchaute er um
ſich und da war ſicher Niemand der ihm die Hand gereicht
und ihm hinübergeholfen hätte Hilf Dir ſelbſt und Gott
wird Dir helfen ſprach dann der arme Hans und ſchleppte
fich mühſelig weiter Jn lang begrabenen Tagen in der
erſten Jugendzeit waren ihm viele Begleiter und Gleich
geſinnte zur Seite geſtanden er hatte mit ihnen von ſeinem
fernen Ziele geſprochen und ſie hatten an ihn geglaubt und
hatten ihm bei fröhlichem Becherklang und mit jugendlicher
Wärme zugeſchworen Wir werden den Glauben an Dich
niemals verlieren und Dir immer treu zur Seite ſtehen
mag da kommen was will Sie waren älter und kälter
geworden die jugendfrohen Kampfgenoſſen manche hatten
den Kopf geſchüttelt einige waren noch eine Strecke weit
mit ihm gegangen und mit der Zeit waren alle abgefallen
von ihm und hatten ihn allein ſeines Weges ziehen laſſen
Das Ziel welchem er zuſtrebte ſchien immer weiter in die
Ferne zu rücken und ſie die ihm einſt Treue geſchworen
zogen vor auf ein näheres beſtimmteres Ziel loszuſteuern
legten die Jugendträume auf die Bahre wurden Philiſter
und lenkten den Schritt gemächlich auf die breite Straße
der Alltäglichkeit Sie gaben dem Hans wohl noch ab und
zu einen guten Rath mit auf den Weg verſprachen ihm
ihre Hilfe und ihren Beiſtand aber es blieb gewöhnlich
bei dieſen Verſprechungen und wenn ſie nur ein einziges
Steinchen aus ſeinem Wege geräumt oder gar blos geſagt
atten Da liegt ein Steinchen Hans gieb acht daß Du

nicht darüber fällſt glaubten ſie ihrer Freundespflicht
vollauf Genüge gethan zu haben Jm Stillen legte der
arme Hans ſich oft die Frage vor Jſt es denn vielleicht
nicht ein Phantom dem ich nachjage Wäre es nicht beſſer
umzukehren und meinen Freunden zu folgen auf die breite
Straße wo man ſo behaglich weitertrabt Dann aber
war ihm als riſſe eine unſichtbare Hand ihn vorwärts in
iebelhafter Ferne ſah er ſein heiß erſehntes Ziel in die

Luft ragen und muthvoll warf er das Haupt zurück und
ſprach Der Weg zur Unſterblichkeit iſt ein mühevoller
verlaſſen aber will ich ihn nun und nimmermehr Siegen
oder fallen gleichviel aber feig ſich ergeben das nie
mals

Er glaubte an ſich und ſeine Kraft Jndeſſen kamen
Stunden wo er ſich qualvoll ſehnte nch einem Worte der
Anerkennung der Ermuthigung wo er an ſich und ſeiner
Beſtimmung zweifelte wo er hilfeſuchend um ſich blickte
und den Schrei ertönen ließ Jſt denn Keiner der mir die
Hand geben will Keiner der außer mir noch an mich
glaubt Kopfſchüttelnd ſtanden die Menſchen auf der
breiten Straße ſtill und ſchauten ihn halb verächtlich halb
mitleidig an Wer iſt denn das welcher ein ſolches Geſchrei
erhebt und anders ſein möchte als wir Und die
jenigen welche ſich ſeine Freunde nannten ſagten ihm das
ſelbe wenn auch in ſchonenderen Worten der Eine tröſtete
ihn und meinte man dürfe eben nicht den Muth verlieren
es ſei Anderen auch nicht beſſer ergangen Der Zweite
wollte ſich ſeine Klagen im Voraus vom Halſe ſchaffen in
dem er ihm eilig ins Wort fiel und ihm den Rath ertheilte
er möge an alle dieſe unangenehmen Dinge nicht denken und
lieber von etwas Luſtigerem ſprechen Der Dritte ver
argte ihm daß Hans nicht lachte und nicht unterhaltend
war und nahm ſich vor ihm künftig aus dem Wege zu
gehen und ſo ſagten ihm Alle auf mehr oder weniger deut
liche Weiſe Laß mich zufrieden und verdirb mir nicht meine
gute Laune

Haben Sie denn keine Freunde fragten ihn oft fremde
Leute O ja er beſaß ein ganzes Rudel von Menſchen
welche vorgaben ſeine Freunde zu ſein vielleicht hatte er
auch thörichte Begriffe von der Freundſchaft und träumte
von Gefühlen welche im wirklichen Leben nicht zu finden
ſind Jn ſeinen Augen war die Freundſchaft ein unzerreiß
bares Band dem weder Glück noch Unglück etwas anhaben
können Er nahm es thöricht ernſt mit dem heiligen
Worte Freundſchaft und geſtand ehrlich ein daß er nur für
wenige Menſchen dieſes reine Gefühl genährt Gegen dieſe
wenigen aber war er unveränderlich treu Er verlangte
nicht daß ſeine Freunde unterhaltend und liebenswürdig
ſeien wenn er ſie ſtill und traurig ſah ruhte er nicht eher
als bis er ergründet hatte was ſie quälte ihre Klagen er
müdeten ihn niemals und ihre Fehler nahm er geduldig
hin beſonders wenn er errathen hatte daß ſie ihnen nicht
angeboren waren ſondern Gram und Kummer ſie gezeitigt
hatten Er konnte über Freundesleid bitterlicher weinen
als über eigenes und wenn ein Freund ihm einen Schmerz
anvertraute und Hans ſich ſagen mußte daß da zu helfen
ihm verſagt ſei ließ er traurig den Kopf hängen und fand
an nichts Freude und Gefallen Jn ſeiner Thorheit wähnte
er daß Andere denken und fühlen müßten wie er Vor
langer Zeit hatte er felſenfeſt an Freundestreue geglaubt
Wohl erſchien es ihm ſchwer ſein vorgeſtrecktes Ziel zu er
reichen aber ſo dachte er ich habe ja Freunde ſie werden
mir helfen mich ſtützen nimmer von mir laſſen Von
dieſem Wahne war er längſt ſchon geheilt So lang es
ihm beſſer ergangen war ſo lang er ſeine Freunde erheitert
und ihnen Anlaß ſtolz auf ihn zu ſein gegeben ſo lang er
vor Allem ihre Hilfe nicht beanſprucht hatte waren alle
ihm von Herzen gut geweſen Als jedoch ſein Weg ſich
immer unwirthlicher geſtaltete als er das Lachen und Luſtig
ſein verlernte als er ſich ſagen mußte Jch habe auf Roſen
gehofft und nur Dornen gefunden da ſtutzte die Freundes
ſchaar ward merklich kälter und zurückhaltender und fand
daß Hans zwar im Grunde genommen ein höchſt recht
ſchaffener jedoch gleichzeitig ſehr unbequemer Menſch wäre
Eine innere nicht zum Schweigen zu bringende Stimme
raunte wohl manchem von ihnen zu daß Hans das Recht
hätte einen beſonderen Weg zu gehen daß er das Recht
hätte einen beſſeren Lohn als den welcher ihm zu Theil
geworden zu fordern ſie waren auch ſtets bereit dies
hinter ſeinem Rücken einzugeſtehen und ihn zu bedauern

wenn ſie aber juſt vorhatten in ein Theater ein Konzert

ſal keineswegs verkümmern trachteten vielmehr ſich dieſer
Gedanken wie etwas Läſtigem zu entſchlagen und gingen
ſorgloſen Gemüthes ihren Vergnügen nach und Hans
ſchlich auf ſeinem einſamen dornenbeſäten Wege weiter

Die welche noch am treueſten zu ihm hielt und am
längſten an ihn glaubte war ſein Weib Aber auch ſie be
gann wankend zu werden und verfolgte ſehnſüchtigen und
neidiſchen Blickes jene Frauen die mit ihren Männern auf
der bequemen Straße der Alltäglichkeit dahinzogen und ſich
ſchöne Kleider kaufen konnten während ſie Alles entbehren
mußte Jmmer verdroſſener ging ſie an ſeiner Seite immer
mehr zog ſich die Hand zurück welche einſtens ſo feſt und
liebevoll in der ſeinigen gelegen Einmal ſagte der
arme Hans zu ihr Jch will Dir ein Märchen erzählen
Kind das Märchen von der armen blauen Blume Es war
einmal eine blaue Blume und die blühte an einem Felſen
abhange Rings um ſie herum lagen Geſteine ſproſſten
ſpärliches Gras und verkrüppelte Bäume Einſam blühte
ſie in dieſer Wildniß und verbreitete einen ſüßen ſeltſamen
berauſchenden Duft Dieſer Duft erregte den Zorn ihrer
Umgebung und die Steine die Gräſer die verkrüppelten
Bäume ſprachen Wie wagt dieſe Blume zu duften während
wir alle geruchlos ſind Will ſie beſſer ſein als wir ſie
iſt blos anders als wir Wir wollen nichts mit ihr zu
ſchaffen haben Die Gräſer hielten zu den Steinen die
Steine zu den häßlichen Bäumen Sie alle waren gleich
reizlos und nichtsſagend Keines brauchte ſich vor dem
andern zu ſchämen keines das andere zu beneiden Deshalb
vertrugen ſie ſich auch vortrefflich unter einander Die blaue
Blume jedoch blieb einſam Vergebens athmete ſie Wohl
gerüche aus vergebens wiegte ſie ſich auf ihrem ſchlanken
Stengel hin und her und ſchaute aus nach einem Freunde
nach einer Hand die ſie hätte erfaſſen können und ſie
fand nichts und Niemanden und erntete nur Spott und Hohn
ein Da wendete ſie ſich ab von Allen neigte ihr Haupt
welkte und ſtarb Jhr Duft aber verblieb Er zog über
die Erde hin verbreitete ſich weiter und weiter und wurde
allüberall mit Wolluſt eingeſogen ſogar von ihren Feinden
die jetzt bekannten daß ſie den Duft der Blume immer ſüß
befunden ihr jedoch dies nicht ſagen gewollt hätten ſie
hätte ja anmaßend und hoffärtig werden können jetzt aber
wäre ſie todt jetzt dürfe man offen und ehrlich einge
ſtehen daß ſie mehr und beſſer geweſen als die Andern Das
iſt das alte Märchen von der armen blauen Blume

So ſprach Hans zu ſeiner Frau und ſie ſchaute ihn an
und verſtand ihn nicht Jhre Seufzer ihr Schluchzen ihre
erſt leiſen dann lauten Vorwürfe drangen Tag und Nacht
an ſein Ohr und endlich blieb auch ſie zurück und wendete
ſich der breiten Straße zu Nun war er ganz allein Aus
der Ferne ſahen ſie ihn pilgern auf dem einſamen ſich ver
engenden Wege ſahen ihn häufig niederfallen gegen Hinder
niſſe kämpfen und dann mit blutenden Füßen weiterziehen
ſahen ihn dem vielerſehnten Ziele zuſteuern und ihn bevor
er s erreicht zum letzten Male hinſinken um ſich nicht wieder
zu erheben Er hatte ſich verblutet An ſeinem Grabe
wurde wenig geweint und ſein Name war bald vergeſſen
Nach Jahren aber begann ein neues Geſchlecht denſelben
Weg zu gehen den einſtens der arme Hans gegangen war
und ſeltſam dem jungen Geſchlechte fiel es nicht ſchwer
den Weg zu verfolgen es fand die Hinderniſſe hinweg
geräumt die Dornen fortgeſchwemmt von den Blutstropfen
welche den Füßen des armen Hans entquollen waren es
ſah das Ziel in greifbarer Nähe und eilte ohne ſonderliche
Mühe darauf los Da erſt kam Allen der Gedanke Der
arme Hans iſt ein großer Mann geweſen das Ziel welchem
er nachjagte war ein gutes und Niemand hatte ihn ver
ſtanden Mit dem Seherblick des Genies hat er damals
ſchon erkannt was uns frommt und wir haben viele Jahre
gebraucht bis unſer träges Gehirn ſeinen Gedanken in ſich
aufnahm und verarbeitete Nun wollten ſie gut machen
am Todten was ſie am Lebenden zu thun verſäumt hatten
errichteten ihm ein Denkmal und legten Lorbeerkränze dar
auf Dichter beſangen ihn erzählten in rührenden Strophen
vom einſamen Leben und Sterben des armen Hans und
klagten ſeine Zeitgenoſſen bitter an Wer aber jetzt wäh
rend ſie ſo erbaulich ſangen auf der einſamen Straße zog
wo einſtens Hans gewandelt wurde auch nicht viel beachtet
den zu würdigen und zu beſingen überließen die edlen
Dichter einem kommenden Geſchlechte

Das iſt wohl ein Märchen und hat ſich niemals zuge
tragen fragte mich eine ſchöne Frau welcher ich die Ge
ſchichte vom armen Hans erzählte O natürlich blos ein
Märchen wie wäre ſo etwas in unſerer erleuchteten vorge
ſchrittenen und weitblickenden Geſellſchaft möglich Etwas
dergleichen hat ſich überhaupt niemals zugetragen derlei er
ſinnen nur die Poeten um unſere Nerven zu kitzeln und uns
zu beweiſen daß es in der wirklichen Welt viel beſſer
ſchöner und gerechter zugehe als in der erdichteten

Emil Marriot
Vermiſchtes

Was Alles in Rußland paſſiren kann zu dieſem gewiß
nicht unintereſſanten Thema liefert die Nedelja ein Geſchichtchen
eigenthümlichſter Art das das Berl Tagebl in deutſcher
Ueberſetzung dem ruſſiſchen Blatte nacherzählt Eine große Berliner
Holzfirma ließ eine ihr gehörende Partie Holz im Werthe von
280,000 Rubel im vorigen Herbſt im Dnieper Bug Kanal verflößen
Jn Folge der früh eingetretenen Kälte fror der Transport ein
und mußte den Winter über liegen bleiben Die Firma ſchickte darauf
hin verſchiedene Male ihren Vertreter Herrn Kunze an Ort und
Stelle um ſich perſönlich davon zu überzeugen daß das werthvolle
Holz noch vorhanden und Alles in Ordnung ſei Das erſte Mal konnte
Herr Kunze von Grodno aus ſeinem Hauſe nur Befriedigendes melden
als er dann aber wieder zu Anfang des Frühjahrs hinkam ſtanden
ihm ſchier die Haare zu Berge das Holz war in fremden Beſitz
übergegangen und dies folgendermaßen geſchehen Einem ganz mittelloſen Se bnoer Einwohner war beim Betrachten des werthvollen ein

gefrorenen Holztransports deſſen einzelne Stämme durchweg den ein
gebrannten Anfangsbuchſtaben der Berliner Firma trugen der
geniale Gedanke gekommen dieſes B ſei ebenſogut auch der Anfangsbuchſtabe ſeines Names Begun und das Holz jedenfalls ein ſür

ihn ſehr wünſchenswerther Beſitz Er beſprach ſich mit einigen Kom
plicen und plötzlich begann zwiſchen Begun und einem anderen mittel
loſen Gauner Dubin ein mit vielem Lärm in Scene geſetzter Streit
über 100,000 Rubel welche D dem B geborgt haben ſollte und nun
von dieſem nicht zurück erhalten konnte Begun beſtritt auch nicht die

Rütteln hat genügt

erhielt Dubin einen auf 100,000 Rubel lautenden Pfändungsbefehl
gegen Begun mit welchem in der Hand nunmehr der Gerichtspriſtaw
ſehr eilig zum Zwangsverkauf des ganzen Holztransports ſchritt den
Begun als ſein Eigenthum bezeichnet hatte Wir betonen nochmals
daß wir dieſe ungeheuerliche Geſchichte einem ruſſiſchen Blatte der

Nedelja nacherzählen Das Holz wurde bei der Zwangsverſteigerung
zu Spottpreiſen von den Helfershelfern der Gauner angekauft Herr
Kunze ſetzte gegen dieſen Raub Himmel und Erde in Bewegung aber
da vorläufig nach dem Geſetz kein Verbrechen vorliegt laufen die
Schuldigen frei herum Uebrigens meint die Nedelja zum Schluß
kann Herr Kunze jetzt auf dem Wege der Civilklage verſuchen zu
ſeinem Recht zu gelangen andererſeits müßte dann aber auch Herr
Kunze auf eine Kriminalklage des Dubin u Comp wegen Verleumdung

efaßt ſein Der Schlußſatz des Blattes die ganze Angelegenheitſet auf friedlichem Wege beigelegt trägt kaum dazu bei in dieſe

myſtiſche Affaire Licht zu bringen und ſo wäre es wohl ſehr wün
ſchenswerth wenn die geſchädigte Berliner Firma zu Nutz und Frommen
ihrer mit Rußland Handel treibenden Landsleute ſelbſt einmal denganzen Verlauf und jetzigen Stand der Sache ſchilbern würde Der
Gaunerſtreich iſt übrigens nach berühmtem Muſter angelegt denn
vor etwa Jahresfriſt hatten die Zeitungen über einen ganz ähnlichen
Fall zu berichten in welchem es ſich um S Waldungen ge
handelt hat die von einer dieſſeitigen Firma in Rußland gekauft
worden ſind

Das Schwein in China Auch der bezopfte Bewohner des
Reiches der Mitte hegt und pflegt den grunzenden Vierfüßler und
weiß die Vortheile die ihm ſeine Zucht verſchaffen kann wohl zu nützen
Das chineſiſche Schwein iſt aber bedeutend kleiner als unſere europä
iſche Gattung hat einen hohlen Rücken ein kurzes dickes Genick kurze
Füße und ein runzliges Geſicht Eine Eigenthümlichkeit des chine
ſiſchen Schweines iſt ferner daß Thiere welche gewiſſen Provinzen
des Reiches angehören vorwiegend eine beſtimmte Farbe haben Der
Aberglaube welcher in Betreff dieſes Thieres im Lande verbreitet iſt
iſt ſehr mannigfaltig So rathet man allgemein ab Schweine zu
eſſen die weiße Beine und dunkle Klauen haben Spanferkel ſcheinen
im Reiche der Mitte eine unbekannte Delikateſſe zu ſein da man in
allen Büchern die über Schweine und deren Zucht handeln angeführt
findet daß es höchſt unrathſam iſt ein Thier unter einem Jahr zu
ſchlachten Der Chineſe glaubt daß das Schwein den Regen ſehr gerne
hat und ferner daß man ſeine normale Geſtalt durch Füttern mit
den zermalmten Blättern des Tzu Baumes Rottlera Japonica ums
Dreifache vergrößern kann Auch ſoll das Schwein ſehr gerne nach
den Sternen ſchauen doch führt dieſe Schwärmerei zu einer Krankheit
welche bei den Chineſen unter dem Namen Mi Sin d h Reis
körner Krankheit bekannt iſt Dieſe Krankheit iſt zweifelsohne unſer
Trichinoſe Die Schweinezucht ſchreibt der Oſtaſ Ll ſoll in China
über 5000 Jahre alt ſein und der Umſtand daß die chineſiſche Sprache
etwa hundert verſchiedene Namen für dieſes Thier aufzuweiſen hat
ſpricht ſchon für genaue Bekanntſchaft mit demſelben Zu den am
meiſten charakteriſtiſchen unter den Namen gehören nachſtehende Der
Herr mit dem ſchwarzen Geſichte der ſchwarze Teufel der ſchwer
müthige General Bei feſtlichen Gelegenheiten ſei es eine Hoch
zeit oder ſelbſt eine Beſtattung darf das Schwein auf keinen Fall
fehlen Unter den Geſchenken welche die Eltern der Braut oder deren
Verwandte dem Bräutigam machen befindet ſich auch ſtets ein im
Ganzen geröſtetes Schwein deſſen Schwanz wunderbar künſtlich auf
wärts geringelt und mit Blumen geſchmückt iſt Dieſes Schwein wird
aber während der Hochzeitsmahlzeit nicht angerührt Sollte es ſich
nun herausſtellen daß die Braut eine Perſon geweſen iſt die wie wir

Occidentalen ſagen nicht dazu berechtigt war den Myrthenkranz zu
tragen ſo ſchickt der Bräutigam am Morgen nach der Hochzeit das
fragliche Schwein zurück jedoch hat er den kunſtvoll geringelten Schwanz
zuvor abgeſchnitten Damit will er ſagen daß die Eltern der Braut
ihre Tochter wieder zurücknehmen ſollen da dieſelbe zur Zeit der Hei
rath auf den Titel Jungfrau keinen Anſpruch mehr hatte

Was iſt ein Stammtiſch Ein Stammtiſch iſt in einem
beſtimmten Lokale ein beſtimmter Tiſch in einem beſtimmten Winkel
an dem zur beſtimmten Stunde beſtimmte Gäſte auf ihren beſtimmten
Plätzen ſich niederlaſſen um bei Vertilgung einer beſtimmten Menge
eines beſtimmten Getränkes aus beſtimmten Gläſern über beſtimmte
Themata zu ſprechen und dann zur beſtimmten Stunde aufzubrechen
weil man zur beſtimmten Zeit zu Hauſe beſtimmt erwartet wird

Schwungvoll Jn einem Zum 2 September betitelten Leit
artikel der amtlichen Coburger Zeitung findet ſich folgende ſchwung
volle Stelle Rachedurſtig liegt Frankreich nach neunzehn Jahren auf
der Lauer unermüdlich ſchaffend und ſich rüſtend Lawinenartig wächſt
ſein Heer ſchier unerſchöpflich iſt der Reichthum ſeiner Bürger die
alle von dem gleichen Gedanken beſeelt Gut und Blut opfern für di
eine nationale Aufgabe Revanche Man muß erſt etwas verloren
haben um deſſen Werth zu ſchätzen So iſt es uns ergangen als der
Korſe einſt uns die deutſchen Provinzen entriß
Faſt vergeſſen waren ſie im Gedächtniß der Nation aber ein leichtes

ſie wieder darin um ſo lebhafter wach zu rufen
Die rohe Schmähung des Königs von Preußen Wilhelms I in Ems
allverehrt wo die deutſche Zunge klingt gab den Anſtoß und Elſaßund Lothringen hieß das Feivagchra mit dem die verbündeten

Truppen voller Kampfesluſt nach Weſten marſchirten Ludwig XIV
wird ſich im Grabe umdrehen

Hohes Alter Die bulgariſche Ortſchaft Hadji Oglow Bazardjik
im Departement von Varna ſcheint beſonders vom Klima begünſtigt
zu ſein Unter mehreren Bewohnern deren Geburt bis in das ver
gangene Jahrhundert zurückreicht leben auch dort die beiden Greiſe
Kotzo Chriſtow und Hadji Jvanow Erſterer iſt 130 Jahre alt Er
hat einen Sohn der 80 einen Enkel der 50 und einen Urenkel der
20 Jahre zählt Hadji Jvanow dagegen mit 124 Jahren beſitzt noch einen
Sohn der auch Mitglied der bulgariſchen Sobranje iſt im Alter von
65 und einen Urenkel von ebenfalls 20 Jahren Beide Greiſe ſind noch
bei voller geiſtiger Friſche und zeitweiſe trotz ihres hohen Alters ſelbſt
mit der Beſtellung ihrer Aecker beſchäftigt Die oben erwähnten Ur
enkel aber dienen gegenwärtig gemeinſam als Soldaten im erſten Kavallerie

Regiment zu Sofia
Schwimmende Ansſtellung Wegen der Herſtellung des

Rieſendampfers für Deutſchlands ſchwimmende Ausſtel
lung ſchweben gegenwärtig Verhandlungen mit dem Stettiner Vul
kan Für die gewaltige Größe des Schiffes ſprechen folgende Zahlen
Der ſchwimmende Ausſtellungspalaſt ſoll eine Länge von 170 Metern
eine Breite von 20 und eine Höhe von 12 Metern erhalten Unter
dieſen Verhältniſſen und bei einem Tiefgang von 20 Fuß wie er um
die verſchiedenſten Häfen anlaufen zu können nicht gut überſchritten
werden darf würden die Maſchinen 6600 Pferdekräfte haben ferner
könnte bei einer Geſchwindigkeit von 14 15 Knoten die Ladung
4500 Tonnen betragen Bei einem größeren Tiefgang würde ſich die
Ladung indeß noch um etwa 2000 Tonnen ſteigern laſſen Für die
Ausſtellungszwecke ſind einſtweilen neun Säle vorgeſehen die eine
Länge von 19 und eine Breite von 20 Metern erhalten ſollen Jn dem
Kohlenbunker können nicht weniger als 2500 Tonnen untergebracht
werden Sollte was Fachmänner für zweckmäßig erachten die in
Ausſicht genommene Geſchwindigkeit auf 12 Knoten ermäßigt werden
ſo würde dadurch eine ſo bedeutende Erſparniß an Kohlen an Raumfür die Ausſtellung ſowie an Arbeitskräften eintreten daß die Unkoſten

der auf 2 Jahre berechneten Reiſe um eine halbe Million Mark ſich
verringern dürften Hinſichtlich der Ausführbarkeit des ſchwimmenden
Palaſtes ſind mancherlei Zweifel gehegt worden namentlich was den
Aufbau des Schiffes auf dem Haupt und dem Promenadendeck an
langt Allein dieſer Aufbau findet ſich bereits verwirklicht in einer
anderen Schöpfung des Vulkan nämlich in dem Schnelldampfer für
die auſtraliſche Linie Kaiſer Wilhelm II der neuerdings ſeine erſte
Fahrt angetreten hat Demnächſt dürften die Vorbereitungen noch um
einen ſehr wichtigen Schritt weiterkommen

Tinte für Politiker Aus den hochgehenden Wogen des fran
zöſiſchen Wahlkampfes ſpritzt der Schaum der Jronie und Satire Ein
Pariſer zeigt eine neue Erfindung an Eine Tinte für Politiker Das
iſt eine Tinte die nur etwa acht Tage hält und dann ſpurlos ver
ſchwindet Sie wird empfohlen für Kandidaten Wahlagenten und
ſonſtige Leute die durch Verſprechungen Stimmen fangen ſie können
Alles ſchriftlich von ſich geben denn nach acht Tagen iſt jede Spur
ihrer Verſprechungen Zuſagen Glaubensbekenntniſſe u ſ w verwiſcht
Der Erfinder rechnet auf ein vorzügliches Geſchäft und großartigen
Erfolg Neben dieſem namenloſen Erfinder verdient Maxime Lis
bonne Der ehemalige Strafgefangene der Kammune
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Nr 147 Sonnabend

De u ſt nennt ſtellt ſich dem Wahlausſchuſſe des 18 Pariſer
Zezirks als ehrlicher Beftechungs Kandidat vor Er ver
pflichtet ſich im Falle ſeiner Erwählung ſich mit aller Art von Ränken
und Geſchäften z B Ernennungen vom Poſten eines Präfekten bis

mit dem Verkauf von Orden und Aemtern

ſein

zu dem des Feldhüters
u ſ w zu befaſſen aber mit der ausdrücklichen Bedingung einer
Theilung des Gewinnes mit ſeinen Wählern Es würde

r mit dreimonatlicher Rechnungsablegung für die
He 3lone e vig rWelt Ter eingerichtet Der Ueberſchuß würde dann brüderlich ge

e C 9Die Folgen eines falſch geſetzten Punktes Ein Patrizier
aus einem kleinen Städtchen an der Ruhr ſo erzählt das Rh Weſtf
Tagebl befand ſich während des letzten Katholikentages in Bochum
und wurde durch die Bekanntſchaft mit hervorragenden Führern des
Zentrums veranlaßt ſeinen Aufenthalt in B um einen Tag zu ver
längern Vehufs deſſen telegraphirte er ſeiner Frau Jch komme
a g Uhr M t C reellenz Freundſchaft geſchloſſen
F itz T u Hepe che langte wörtlich an aber der Punkt welcher ſich
hinter hr befinden ſollte war irrthümlich hinter Excellenz ge
rückt Die biedere Gattin durch das Telegramm in große Aufregung
verſetzt eilte ſchleunigſt zu dem Ortsgeiſtlichen und anderen einfluß
reichen Bürgern um denſelben die frohe Nachricht zu unterbreiten ihr
Mann habe telegraphirt Jch komme morgen um 9 Uhr mit Excellenz
Sofort begann reges Leben im Oertchen Ehrenbogen wurden
gebaut Häuſer geſchmückt Lieder eingeübt und Reden entworfen
Endlich ſchlug die heißerſehnte Stunde und klopfenden Herzens erwartete
man den Zug Der Zug hält demſelben entſteigen ein Herr ſcheinbar
Viehhändler zwei bekannte Dorſſchönen der Nachbarſchaft ein Moſtrich
händler aus Münſter und der nichts ahnende Abſender der Depeſche
Vergebens ſpähen Aller Augen nach dem körperlich kleinen Punkt
wie Excellenz von Herrn Dr Lackmann in der Katholikenverſammlung
ſo geiſtreich und treffend bezeichnet wurde aber er wird nicht ſichtbar
Man umringt den Abſender der Depeſche Wo iſt Excellenz fragen
zwanzig Stimmen zugleich Excellenz Nun natürlich in Bochum

Wo iſt das Telegramm ruft er Man reicht es ihm ein
Blick auf daſſelbe belehrt ihn daß ſeine Ahnung richtig und ſich vor ſo
Lachen ſchüttelnd klärt er das Mißverſtändniß auf

Der Schah und die Elſäſſerin Als köſtliche Jlluſtration
zu dem Beſtreben der franzöſiſchen Blätter den Umſtand daß der
Schah von Perſien die Reiſe von Paris nach Baden Baden nicht über
Straßburg ſondern über Baſel machte ſo zu deuten als habe der

König der Könige damit demonſtriren wollen daß er die Eroberung

war

nicht verſtehe
verwundert zu
frangais

ſtadt

hatte

eben in der T

daß er

Verführer
Monſieur

c v

lmtliche Bekanntmachungen
Verdingung

Die zum Neubau einer pſychiatriſchen und Nerven Klinik hierſelbſt er
forderlichen Schieferdecker und Klempnerarbeiten ſollen in öffentlicher Aus
ſchreibung vergeben werden

Verdingungsanſchläge Bedingungen ſowie Zeichnungen liegen während der
Bureauſtunden im Baubureau am Mühlrain neben dem alten Walzwerke zur Ein
ſicht aus und können erſtere gegen Erſtattung der Umdruckskoſten bezw der Abſchrift

0,50 Mk daher bezogen werden Angebote ſind bis zum
19 September d Js Vorm 11 Uhr

frankirt an das Univerſitätsbauamt Blumenſtr 17 einzureichen
Halle a den 9 September 1889

Der Königl Baurath Der Königl Reg Baumeiſter
Kilburger Hagemann4 pCt Anleihe der Stadt Halle vom Jahre 1882

Die Jnhaber von Schuldverſchreibungen obiger Anleihe werden wiederholt
darauf aufmerkſam gemacht daß die Stücke

Iit A Nr 129 135 194 284 325 341 376 378 465 502 519 584 667 761
821 826 à 1000 Mark

m

Lit B Nr 1014 1052 1062 1110 1133 1188 1193 1278 1391 1405 1412
1443 1578 1737 1780 1811 1858 à 500 Mark

Lit C Nr 1902 1911 1927 1950 1973 1998 1999 2087 2089 2113 2144
2175 2179 2192 2202 2210 2265 2318 2330 2394 à 200 Mark

zum 1 Oktober er ansgelooſt bezw gekündigt ſind und daß von dieſem
Tage ab unter Wegfall des Zinſenlaufes die Einlöſung derſelben bei unſerer Stadt
hauptkaſſe ſtattfinden wird

Von früher ausgelooſten Obligationen ſind noch nicht zur Einlöſung gebracht
Von der Anleihe von 1818 à 3 pCt Lit A Nr 1558 1566

1882 à 4 pCt Lit A Nr 89 485
Lit B Nr 1016 1115 1368 1630 Lit C Nr 1934 2187
Von der Theater Anleihe von 1883 Nr 827

Halle a den 5 September 1889 Der Magiſtrat

Elſaß Lothringens nicht anerkenne

elſäſſiſchen Kopfputz trug
fürſt den ihm als Führer dienenden Herrn

die Antwort Der Schah redete die alte Frau franzöſiſch an
worauf die Frau auf gut Elſäſſiſch ,Dütſch antwortete daß ſie ihn

Die Verlegenheit der Alten bemerkend ſagte der Schah
Comment Alsacienne et pas parler zu

I es Alsaciennes
Mit einem Erſtaunen ausdrückenden

worauf
ont ſjamais parlé français

lang gedehnten Aah ſetzte der Schah ſeine Wanderung fort
Voulanger als leichtſinniger Anubeter

luftig und luſtig zugleich nicht gerade wahrſcheinlich aber um ſo wahr
Fr aus einer franzöſiſchen Provinz

Während dort ein Luftſchiffer Namens Zanini
auf freiem Felde den ungeheuren Luftballon füllte
Zuſchauer durch verſchiedene Kleinigkeiten beſonders durch Abſendung

eines kleinen Ballons der ganz die

haftiger wird dem W
erzählt

Fenſter hineinſtürzt

auf

ſchwingend brüllt er
Die Dame

fliehen Sie und erſparen
Aber Monſieur

est

ſeinem Vegleiter
ihm der Führer antwortete

Geſtalt

windige Geſelle wardDer

Die junge Herrin

die Dame zuſtürmt Sie

Ha jetzt hab
mehr todt

Boulanger liegt ſtill

zu melden

Halle a den 30 Auguſt 1889

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
mag folgendes Vorkommniß erzählt

Der Schah beſuchte bei ſeinem Hierſein auch das Großherzogl
Friedrichsbad deſſen muſtergiltige Einrichtung ihn ſehr intereſſirte
Auf dem Gange durch das Bad gewahrte er eine alte Frau die den

Qu est ce que cela fragte der Perſer
une Alsacienne

Eine Geſchichte

unterhielt er

und Figur Boulanger s
Als der General gehörig mit Gas gefüllt war erhob

majeſtätiſch in die Luft und verſchwand unter dem Jauchzen der Menge
in die höheren Regionen doch kam er an einer anderen Stelle wieder
unter Sterbliche und benahm ſich nun beinahe
Göttervater Zeus
Sturme gepackt und bei Bievra vor einem feinen Landhauſe mit der
Erde in Berührung gebracht

wie einſt der verliebte
nämlich

des Hauſes
ämmerung bei großem offenen Fenſter das auf den

Park hinausſah Toilette für einen Abendſpaziergang
damit beſchäftigt ihre Taille zu einem bloßen Gedankenſtrich zuſammen
zuſchnüren als der Windbeutel wie ein ungeſtümer Liebhaber zum

Die Dame ſchreit wirft einen Shawl
ſchönen Schultern und bittet den ungeſtümen Don Juan O Monſieur
gehen Sie gehen Sie Sie richten mich zu Grunde Aber der durch s
Fenſter blaſende Sturm giebt dem leichtſinnigen Anbeter einen Stoß

ſchreit wieder und da ſie
draußen Schritte hört hilft ſie ihm eiligſt unter das Bett Der Gatte
raſt jetzt mit einem mächtigen Säbel in der Hand herein und ihn

ich ihn jetzt ſoll er ſterben der
als lebendig bittet flehentlich
Sie mir eine blutige Tragödie Anker Ob je ein Kalligrapl
Freunde und Diener

Diejenigen hieſigen Einwohner welche im Jahre 1
ziehen fortſetzen oder beginnen wollen fordern wir hierdurch auf ſich bis zum

30 September d Js
während der Dienſtſtunden in dem Steuer Bureau Zimmer Nr 17 des Rathhauſes

erſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein beſitzen und das Gewerbe
fortſetzen wollen haben den Schein mit zur Stelle zu bringen

nun ebenfalls herbei Einige
ſuchen nach dem Anbeter der
Beine unter dem Bette hervor
los und iſt eben im Begriffe
gene ſich erhebt und ſtumm u
aufſteigt Aber unterwegs h
Achillesferſe gebohrt
liſchem Geräuſch der General
ſterbend als ein Häufchen vor

den Füßen
rieſelt nieder auf die Leiche
Gelächters

kannzlich wird die Ausbil
Schwimmen Eislaufen mit

mit ihren elaſtiſchen Gliedern

all dieſer körperlichen Uebung
mens vereinigt wurde nun zu
etwa durch Turn

er ſich

von einem
Mit Thurmleiſtet worden

machte

um ihre ſten Augbot aber die Schwimmübung

Als die ganze hübſche Geſellſ
führte ſie im Waſſer durch
ſchönſten und wunderlichſten
eine Seeſchlange und ſchloß

ſpringen

890 ein Gewerbe im Umher

Die Polizei Verwaltung
Staude

für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Wegen Pflaſterung wird die Wuchererſtraße zwiſchen Mühlweg und Al
brechtſtraße vom 14 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten

Halle a den 11 September 1889
Die Polizei Verwaltung

den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Wegen Pflaſterung wird die Pfännerhöhe zwiſchen Thurm und Liebenauer
ſtraße vom 16 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für

Halle a den 11 September 1889
Die Polizei Verwaltung

1

N

weg 23 wohnhaft

An der hieſigen Gewerblichen Zeichenſchnle wird mit dem
21 Oktober 1889

ne Fachklaſſe für Dekorations Malen ffnet
Der Kurſus umfaßt 20 Wochen der Unterricht findet werktäglich von 12

Uhr Vormittags und von 4 Uhr Nachmittags
Mark und iſt bei der Aufnahme zu entrichten
weitere Auskunft ertheilt der Direktor der Schule Herr Br Meisel Mühl

Halle a den 7 September 1889
Das Kuratorium der Gewerblichen Zeichenſchule

Dr Krähe

ſtatt Das Schulgeld beträgt 24
Anmeldungen nimmt entgegen und

Stadtſchulrath

a DölauGasthof zum Palmbaum
Sonntag Tntenauskegeln

Wencit

Bürgerverein f gtädt Interessen

Sitzung
Sonnabend Abend 8 Uhr

im Restaurant Mars la Tour

Literar Verein Minerva
Wickeos Restaurant steinstrasse

Keute Abend Sitzung
Gaärtner Verein
Sonnabend Abend 8 Uhr Verſamm

lung im Gambrinus
Tagesordnung I Bericht von Herrn

Spindler über die Ausſtellung und
Verbandstag zu Hannover ſowie über
das Palmenhaus zu Herrenhauſen
II Zeichenkurſus

MusSiebe
in großer Auswahl bei

C H Heiland
Drahtwaarenfabrik

Magdeburgerſtr 47

v

TuwrII

à ſpänn Fuhre für 9 Mk übernimmt
Vollmer Alte Promenade 21

Hunde

Manlkörbe

h Meinecke

Pfeifenchub Stumsdorf
Sonntag den 15 d Mts

Abendunterhaltung und
und HalsIrä n h en BüänderEs ladet freundlichſt ein für Jagd und
W Kähnert Luxushunde

offerirt billigſt

E Tornau
89 Leipzigerſtraße 89

Anfang Uhr Polſter Arbe iten
Restaurant Friedrichsruhe in und außer dem Häufe fertigt in kürze

Weidenplan 9 ſter Zeit Abelmann Sohn
Sonnabend und Sonntag

raße54n Gr Steinſtr SHähnchenauskegeln Leipzigerſt
Ergebenst A Straubel nHofſäger Iypothekcapital

Meine Kegelbahn iſt noch einigeAbende der Woche frei wen ergebenſt zu billigſtem Zinsfuß

einladet err mann auf 10 15 Jahre feft anch unEin Stunde in der kündbar mit Amortiſation

Feuerkugel Karl PenwölKrausenstrasse 4 Barfüßerſtr Ga I

Rauchelub Virginia
Unſer Ball findet Sonntag den 15 Sep

tember im Roſenthal ſtatt wozu freund
lichſt einladet

Dor Vorstand

e vwaeeh n

Delicateßheringe
Mixed

Tomaten
in Bouillon Champignon
Pickles Senf Wein und

Sauce per Doſe 25
Großkorn Uraleaviar per Pfd 00
Aal in Gelee per 1 Pfd Doſe 10
Lachs in Gelee per 1 Pfd Glas 25
Hummer in Gelee p 1Pfd Glas 25
Rollmops in Senfſauce p Glas 55
Ruſſ Sardinen ver Glas 40 u 50
Chriſt Anuchovis p Glas 40 u 50
Oelſardinen diverſe Marken
Helg Kronenhummer per 1 Pfd

Doſe 25
Engl Mayonnaiſenſauce per Glas

40

Amerik Ochſenzunge per 25 50
bis 50

Erbſen Bohnen und
Linſenſuppentafeln

Erbowurſt
Manöver Conſerven
offerire zu Fabrikpreiſen

S o
91 Leipzigerſtr 91

a

Hüte Bramten u Civilmützen
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

Karl Bittner
Fleiſchergaſſe 41 part

Kein Laden darum bedeutend billiger

Bei unſerer Abreiſe von hier ſo
wie bei meinem Ausſcheiden ans dem
Halleſchen Turnverein ſagen

ſämmtlichen Mitgliedern deſſelben
ſowie allen Theilnehmern an der
Münchner Turufahrt von hier und
ſämmtlichen Verwandten Freunden
und Bekannten ein herzliches Lebe
wohlHalle a am 13 Sept 1889

BRiazcü Maas t W Frau

Beim Wohnnngswechſel
einpfiehlt ſich zum Aufpolſtern der
Möbel Tapezieren der Zimmer Ein
richten der Gardinen c

P Hobuseh
Gr Branhausgaſſe 29

Kummerfeld ſches

Waſchwaſſer
nach Original Vorſchrift bereitet gegen
unreinen Teint als
Sommerſproſſen Miteſſer etr
empfiehlt
Ernst Jentzsch I eipzigerstr 31

Drogerie Rothes Kreuz

14 September

s flieht die L id uſchaft

der Angebeteten

Bewegungen in gewiſſe künſtleriſche Geſetze brachten Ein
en die Kunſt des Turnens

und Schwimmmeiſter
Schüler und Schülerinnen der Stockholmer e
menſchliche Kraft und Geſchicklichkeit zu leiſten vermögen iſt hier

Schwimmkünſte wurden ausgeführt im 1

Waſſer und ſpielt die Ertrinkende
man im erſten Augenblicke thatſächlich erſchrak Das

Mädchen im Alter von 10 bis 15
koſtümen in Nationalfarben ſprangen der Reihe nach vom erſt
und dritten Stock mit wunderbarer Geſchicklichkeit und Grazie herunter

e L

chaft im Schwin

Barbi

Se

Seite 7
e

halten den en Herr Andge
Frau und ziehen

Jetzt reißt ſich der eiferſüch ige Gattl
ihn zu durchbohren als der Eingedrun
nd ehrfurchtgebietend bis zur hohen Decke
atte ihn das tödtliche Schwert in die

aus ihm mit melancho

ulhenbö

magert raſch al Decke und ſinktr Bou Derluftdichtem durchlöchertem Seidenzeug
nieder Keine Zähre des Schmerzes

wohl aber manche Thräne unbändigen

Ein Schauſchwimmen fand dieſer Tage in Stockholm zu
Ehren des dort tagenden Orie ntaliſten Kongreſſes ſtatt Nirgends be

dung Uebungen Turnen
größerem Eifer und Erfolg betrieben alsfrohen1 Der

in Schweden Das kalte Klima fordert eine anſpannende Bewegung
die und es mußte geſchehen daß die wunderbaren nordiſchen Geſtalten

auch dieſe
VerbindungVerbindung

und ihrem Sinn für Kunſt

und Schwim
ſſes produzirt Nicht
Fach ſondern durch

S ch n Bulle R a

1 Ehren des Kongre
von

pringen wurde begonnen die ſeltenſten
i Ir ferner un r rtterwaſf D 41 tw men und

Tauchen wurde Vorzügliches geleiſtet Die Rettung ſcene war von
Sie war gerade ergreifender Komik Ein junges Mädchen läßt ſcheinbar unverſehens

den Schirm fallen und indem es denſelben aufheben will fällt es ins
Di rn apiniolDie Szene war ſo geſpielt daß

reizendſte Bild
37 junge

S hwimml i

u

J tehmeheilnehmer

m r 7 1 99u II ihlell i t beinerſten zweiten

der weiblichen

imbaſſin verſammelt war
Verſchränkung der Hände und Füße die

Figuren aus zum Schluſſe bildete ſie
ſich zu einem O Oskar und einem
ein ſchöneres O gemacht hat

jf riſire 7 feren 5 Pf Friſiren 5 Pf
Kinder ar J Erwachſene10 Pfg Haarſchneiden 15 Pfg

d vüdt19 6 NMoritzthor 6

Böllberger
Roggen und Weizenmehl Verkauf

Sämmtliche Futterartikel Weizenſchrot
Hafer u Hülſenfrüchte zu billigſten Preiſen

empfiehlt G FinlicLangeſtraße 8

Sonnabend den 21 d Mts
von 11 Uhr ab

ſollen
Ziehrolle
Kleiderſchrank
großer Tiſch
BVockkarre

2 Hohlkarren
1 Nachharke
32 m Stacket und Verſchiedenes

öffentl meiſt bietend verkauft werden
Wilhelm Schäfer
in Werben Nr 9

Auetivn
Sonnabend den 14 dſs Mts früh

93 Uhr verſteigere ich Geiſtſtrafte 42
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

2 Sopha 1 Waſchtiſch 2 Kleider
ſekretäre 1 Spiegel 1 Negulator

Ferner um 12 Uhr in Giebichenſtein auf
dem Röderberge

a t

1 Kleiderſchrank 1 Kommode
1 Spiegel

Mizllevr
Ger Vollzieher

Ein neues Haus
Preis 42000 Mk Anzahlung 2500 Mi
Miethe 2400 Mk ſof zu v Off unt
V 56 in d Exp d Ztg

Neues ſolid 4 ſtöck Wohnhaus Nähe
Kliniken gut
Mk bei 6000 Mk Anzahlu
Näheres Gr M

ev zverzi c l nur 56000
v z Hoyu zu Vrl 4

arterſtr 5 D
s 9 444Brennholz Verkauf

Geſchnittenes Scheitholz in Meter
Einzelnen verkauft Schneidemühle

Schröder Unterplan 4
Gebrauchtes Pianino billig z verk

Arenci Gr Ulrichſtr 3
le KroſcwignotElegante Preſchwagen

mit und ohne Federn billig zu verkaufen
Mühlgraben 2hb

J

neu Divan verkauft ſehr0 4 billig
Sophienſtr 27 Hof 2 Tr

Roßſleiſch
à Pfund 25 Pf dieſe Woche quappen
fett Die ſchönſte Wurſt Röſtwürſtchen

und Warme à 5 Pfg bei
Waldemar Thurm

Oberglaucha 12

Rossfleisch hochfein
Beeſenerſtraße 9

Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Neu eröſftwet

D Gerager reinwollene
I Kleiderſtoffe in größter
Auswahl zu feſten bil S
Nligen Fabrikpreiſen e
J empfiehlt

genügt um ſelig zu werden c Schwetschkestr 14

Roß fleiſch
dieſe Woche hochfein
Karl Golsoh Domgaſſel

Herren und Damengſtiefeln
ſowie Kinderſchuhe werden gut und bil
lig reparirt Herrenſtiefeln zu beſohlen u
Abſätze 2,50 Mk Damenſtiefeln desgl
1,75 Mk für gute Sohlen wird garantirt

42 4 g 7e 9 34Ein KHinderbett
zu verkaufen Brunnengaſſe 11 II

Gebr Möbel aller Art ſowie Regu
latoren Taſchenuhren u Betten verkauft
ſehr billig Kl Brauhausgaſſe 7 I

Gut erhalt Frack paſſend für Kellner
zu verkaufen Wörmlitzerſtr 39 III

Tafelförmiges Klavier gut erhalten i
Umzugs halber ſofort billig zu verkaufen

Alte Promenade 12 H 2 Tr
Eine elegante Comptoireinrichtung 1

Doppelpult 1 Zahltiſch 1 Waſchtiſch en
2 Seſſel ſtehen zum Verk Refl wollen
Adr u V 96 i d Exp d Ztg niederl

Eine ganz neue Bettſtelle mit Boden
billig zu verkaufen

Viktoriaplatz 1 ir Reſt aurantSinger Nähmaſchinr

faſt neu iſt ſehr billig zu verkaufen
Fleiſchergaſſe 3 Hof 2 Tr r Gr Klausſtr 7 im Bäckerladen

ihn endlich an eine

e
S
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Stube an eine einzelne Perſon z T r Auſt Mädchen ſow Aufwartun Sonnabend u SonntagOktober zu vermielden e FökeliknoehenAriſton 1

Mille gute
Wo ſagt die
Ein nitZigarren

Exp d

Notenblättern einige
billig zu verkaufen

Ztg

S u kann täglich abh Schweinefutter geholt werden

Leipzigerſtr 11
Regal Kommode

2 kleine Tiſche Hänge
Küchenſchrank

Reſt aurationst iſch
lampe u Waage billig zu verkaufen

Kl Sandberg 11 1 Tr
hübſcher Hofhund billig zu

verkaufen Anhalterſtr 9 3 Tr l
Ein ſehr gut erh 4rädr Kinderwagen

mit Matratze iſt zu verkaufen
Henriettenſtr 33 H 1 Tr l

in gut erh Pianino zu verkaufen
Streiberſtr 22 1 Tr

Kleines Kinderbettchen zu verkaufen

Ein junger

Zinksgartenſtr 8 Sout
Ein Stubenofen v weißen Kacheln mit

Koch und Wärmröhre iſt ſehr billig zu
verkaufen Steinweg 23

Ein gut erhaltener hen mgrte billig
zu verkaufen Landwehrſtr 13 1 TrEin Klavier billig zu erkanſes

Georgſtr 6a II
Eiſenbahn Anz ig rig zu verk Rock

Hoſe Mütze Näh HermannPaletot
ſtraße 19 3 Tr

Einen Ladenvorbau
mehrere Meter Lambris
Stufenleiter zu verkaufen

Preis 20 Mark
und eine eiſerne

Domgaſſe 3
Umzugshalber ſind ſofort verſchied

Möbel 1 Bettſtelle und Küchengeräthe zu
verkaufen Beſichtigung von 10 12 Uhr V

Friedrichſtr 22 II I
Eine Cauſeuſe mit 2 Fauteuils norditſche r Stoff faſt neu iſt pr eiswerth zu

ver J äh Kl Sandberg 15 1 Tr
Pianoforte

ſehr gut erhakten und gut im Ton
billig zu verkaufen

Gr Schloßgaſſe 3 prt
Ein Handwagen zu verkaufen

Cröllwitz Dölauerſtr 2
2 Stubenkochöfen verkauft billig

Hirtengaſſe 4
2 Dro oſſeln 1 Amſel

n 3 Hän fingo mehrere jungeganarienhähe à Stck 5 Mk mit Bauer
ſind zu verk Gerbergaſfe 8

Daſ Geſangskaſten zu kaufen geſucht
2 Vernhardiner

R ind 9 i diRüde u Hündin
raſſeecht verkauft billig

Giebichenſtein

ſehr

3 Weißke lck el

Auguſtſtraße 61

Junge Hunde
ſind billig zu verkaufen

r 2b p
esheht

Wer giebt t äg ichS Futter S J
ab für einen Hund und zu welchem
Preiſe Off abzug Druckerei des
General Anzeiger Zinksgarten

ſtraße 4 a
dStall Dünger

ſucht zu kaufen
C Kautzfehben in Dölau

Eine Kohlenplätte wird zu kaufen geſ
Giebichenſtein Tr othaerſtr 2

Ein gut erhaltener Waſchtiſch mit Mar
morplatte wird zu kaufen geſucht

Laurentiusſtr 15
Adr

abzugeben 1 Tr I

2 Wohnungen in 1 Etage per ſofort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Johann Zuber Mühlgraben 2

Wörmlitzerſtr 14
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oktober zu beziehen

Fortzugshalber
ſchönes Logis 2 St Kammer Küche u
Zubeh zu verm

6 1 Tr

Thalgaſſe 1 part
Frdl Stube Kamm Küche u K zu

verm für 50 Thlr
Daſelbſt Raum z Werkſtatt od Nieder

lage Zu erfr in der Exp ds Blattes
Eine Wohnung in Trotha Nr 54 für 36

Thlr zum 1 Oktober zu vermiethen
Gr Stube mit Kammer part zum 1Oktbr an Herrn od einzelne Dame zu

vermiethen Thiele Harz 23
Eine Wohnung 2 Stuben Kammer

Küche Ware nebſt allem Zubehör für
85 Thlr 1 Januar zu vermiethenWorniterſte Ze i Laden

2 frdl Wohn a 55 u 45 Thlr
Mansfelderſtr 36

Herrſchaftliche Wohnung
5 Zimmer u Zubehör ſofort oder ſpäter
zu vermiethen Krauſenſtr 17 1 Tr r

Wohnungen
zu 95 90 85 Thlr zu vermiethen u 1
Oktbr zu beziehen Thorfſtraße 36
Vereinszimmer mit Pianino

e e neKleinere Wohnung
Oktober zu vermiethen

Blumenthalſtr 28

Dryanderſtr 16
Nähe der Südſtraße ſchön eingerichtete
Wohnungen im Preiſe von 350 460 M
per 1 Januar ſpäter zu vermiethen2mal Sud 2 K u 3mal 3 Stub
1 K W
Kl 7 Preis 25 Thlr1 Okt zu vermiethen Brunnengaſſe 9
Umſtände halber iſt eine ſchöne Wohn

ung zu 58 Thlr Nähe der Bahn zum
Oktober zu vermiethen Offert unter

W 3 an d General Anzeiger
Freundl Wohnung hochparterre von

2 Stuben Kammer Küche nebſt Zubehör
für den Preis von 225 M per 1 Oktbr
zu vermiethen Näheres

Fritz Reuterſtr 2 2 Tr I

Miethgesüche

Geſucht
Z Eine Wohnung v 2 Zimmern
J od 1 Zimmer u 1 Raum zu S

W einer kl Werkſtelle Mechaniker 8
Nur part Auch i Hinterh

Eine Drehbank m Support S
u Trittbewegung 1 Hobelbank

S 1 Schranubſt u einiges Tiſchler
Du Schlofſerwerkzeug gut erh
S Schriftliche Offert m Preis

angabe erbeten

a 7 3 Tr
Geſucht eine Wohnung es 40 50

Thlr 1 Oktbr zu beziehen Bitte Off
niederzulegen Unterberg 5 3 Etg

Ein j Kaufmann ſucht per 1 Oktober
ein fein möbl Zimmer Off K H K
1889 Exp d Ztg

Kl Stube von einer anſtändigen Frau
per 1 Januar geſucht Adreſſe m Preis
angabe u V 99 in d Exp ds Blattes
niederzulegen

Herrſchaftl Wohn od Haus
allein mit Garten 1 Oktbr od ſpäter
zu miethen geſucht Offerten erbeten

Schimmelſtr 7
e JEin fein möblirtes Zimmer

ſep Eingang event auch mit Penſion
von einer anſt Dame zu miethen ge
ſucht Nähe der Geiſtſtraße bevorzugt
Offerten mit Preis für z mit oder
ohne Penſion Geiſtſtr 2 im Blumen

erbeten

eheStube ſofort zu verEine kleine möbl

miethen Friedrichſtr 3 1 Tr
Freundl möbl Zimmer mit od ohne

Kabinet Geiſtſtr 41 Hut Geſchäft
Ein auch zwei anſtändige Herren er

halten freundliches Logis
Parkſtraße 18 part

Gr Ulrichſtr 8
Ctagr Mk 650

per I Suober zu le Her

r

l an eEile perſ
kleiner Laden eine

nung zu vermiethen
Leipzigerſtraße 54

Karlſtr 1I1 find herrſch Wohnungen
8 m nern zu vermieth Beſichtig

u von 10 12 ührem iſt eine Wohn

Wohn mung

Manſarden Woht

C i

W n 6

u Preis 186 Mk Nähe derBahn zu verinietgen Zu erfragen

Streiberſtr 22 part
Eine Wohnung Preis 38 Thlr zu

vermiethen Ziethenſtr 1 Giebichenſtein
1Ifenſt Stube mit Kochmaſch mieths

frei an ordentliche Frau gegen Haus
mannsdienſt 1 Oktober abzugeben

Merſeburgerſtr 41 p
Eine Wohnung St K u Zubeh

zu 36 Thlr zum 1 Okt zu beziehen
Giebichenſtein Hoheſtraße 13

Ein freundliches fein möbl Zimmer iſt
ſofort od 1 Oktober zu vermiethen

Lindenſtr 1b 3 Tr
Möblirtes Zimmer zum 1 Oktober zu

vermiethen Königſtr 22a 1 Tr
Freundl Schlafſtelle

Kl Schloßgaſſe 7 1 Tr
Daſelbſt gr zweith Kleiderſchrank billig

zu verkaufen

2 anſtändige Schlafſtellen offen
Woche 1,50 Mk S

Wuchererſtraße 34 part
Eine anſtänd Schlafſtelle zu vermieth

Lindenſtr 4 Hof 2 Tr r
Anſt Schlafſtelle offen Geiſtſtr 41

pro

2 anſtänd Schlafſtellen m Koſt
Alter Markt 27 Hof 2 Tr r

Anſtändiger Herr findet gute Koſt und
Logis 3 Tr I

ad
XXXXXX XXXXXXXXXXXXXXX

laden mit hadengtube
am neuen Hauptwochenmarkte
Hallgaſſe 4 billig z verm Näher

Wilh Schubert
Gr Steinſtr u Gr Ulrichſtr Ecke

S

Charlottenſtr 15

W

X

X

Ein ge mit großem Fräumiger Laden Schaufenſter S

u Wohnung Mitte der Stadt
J iſt bald möglichſt für 1000 Mk zu
S verm Näheres durch Kudolt

Mosse Halle a S

Ein Obſt Keller zu miethen geſucht
Unterberg 14

Ein Laden mit Wohnung
Mitte der Stadt in welchem ſeit langen
Jahren Materialgeſchäft betrieben iſt per
1 Oktober anderweitig zu verpachten
Pacht 500 Mark Offert unter W 5 an
die Exp des GeneralAnzeigers erbeten

Zum Verkauf von Bildern u
Spiegeln a Ratenzahlung
werden fortwährend gewandte ſolide Herren bei gutem Verdienſt
angenommen

Zinksgarten 4 I

Maurer

Auf dem Vau der Provinzial
Jrrenanſtalt werden noch tüchtige
Manrer angeſtellt
Einen Korae e ſucht

nau Höhnſtedt
Einen tücht Klempnergeſellen
ſucht W Klempnermeiſter

Gr Ulrichſtr 26
Tiſchlergeſelle

findet dauernde Arbeit
Krukenbergſtraße 8

Kellnerburſche
bei 20 Mk monatl u freier Station z
15 September geſucht Desgl wird ein
Sohn ord Eltern als Kellnerlehrling
unt günſtigen Bedingungen angenommen

Cafe Central
Schloſſergeſellen u 1 Anſchläger

ſucht Blumenſtraße 12
Einen Laufburſchen ſucht

Fr Schäfer Dachritzgaſſe 2
Bei dauernder lohnender Stellung

nach auswärts einige Gehülfen tüchtige
u ſolide Zirkelmacher geſucht Mel
dungen u Auskunft
Etuisfabrik Friedr Graue Halle a

Henriettenſtr 29 2 Tr
Tüchtige Möbeltiſchler geſucht

Kl Sandberg 15
Ein Buffetier u ein Comptovoiriſt

welche 200 Thlr Caution ſtellen können
geſ d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Lehrmädchen für Putz
werden angenommen bei

Ruth Co
Ein größeres Schulmädchen f leichte

Verrichtungen geſucht Näh zu erfr bei
Bratengeyen Fleiſchergaſſe 30

Mädchen zur Aufwartung geſucht
Brunnenplatz 6

Eine Aufwartung wird geſucht
Domplatz 6 p

Ein junges anſt Mädchen als Stütze
der Hausfrau n Bremen geſucht Mel
dungen erbitte Mühlgraben 2e II I

Ein jung Mädchen welches Maſchinen
nähen kann wird für leichten Dienſt ge
ſucht Mansfelderſtr 6

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit
zum 1 Oktober geſucht

Hedwigſtraße 12 part
Ein Mädchen für Küche und Haus

arbeit per 1 Oktober geſucht
Domplatz 8

Junge Mädchen zum Lernen der Neu
plätterei können ſich melden Tüchtiges
Mädchen für Hausarbeit zum 1 oder 15
Oktober geſucht Karlſtr 18

Freundliche Schlafſtelle offen
Bahnhofſtr 18 1 Tr l

2 anſt Schlafſtellen offen
Alter Markt 27 H 1 Tr I

Anſtänd Mädchen od Herr
findet Schlafſtelle

Bauhof 5 Hof 2 Tr
Anſt Schlafſtelle zu vermiethen

Martinsgaſſe 8/9 III i Neubau
Schlafſtelle offen 4 Vereinsſtraße 11

Anſtänd Schlafſtelle offen
Kl Sandberg 19 2 Tr

Eine Schlafſtelle iſt offen
Streiberſtr 21 Keller

Feines Stubenm f 2 einz Herrſch
ein Mädch f Küche u Haus f Leute ohne
Kinder Mädchen w kochen n auswgeſ ältere u jüng Mädch v Lande ſ
Stelle Frau Taeger

Kl Sandberg 16 1 Tr
E Fraulein welch ſchon in Stellung

war wird zum 1 Okt für einen dreij
Knaben zur Beaufſichtigung während der

tun geſ S bef u V 73 d
Exp d Ztg1 gewandre Blumenbinderin wird
auf einige Tage zum Umbinden r
Gefl Off unt V 83 an d Exp d Ztg
erbeten

Verkäuferin mit guten Jeugmiſſen die

im Maſchinennähen geübt iſt z 1 Oktgeſucht Oberglaucha 18
Stepperin auf Confectionsarbeit geſucht

Thurmſtr 26 1 Tr

Stellen suchen
Ein Muſikchor

ſucht für Sonntag noch d iOff unt F 8 100 an die Exp d
erbeten

Ztg

Gesucht
Ein junger gewiſſenhafter Kauf

mann mit einf Buchführung uCorreſpondenz vollſtändig ver
traut ſucht während ſeiner freien
Abendſtunden Beſchäftigung Gefl
Off bittet man unt A 1000 i d
Exp d Ztg niederzulegene

Ein junger Mann
ſucht in einem Aſſekuranz oder kaufm
Geſchäft p 1 Okt er unter beſcheidenen
Anſprüchen Stellung Gefl Off erbitte
unt A Sch 12 an d Exp d Ztg

Beamter ſucht täglich v 4 Uhr Nachm
ab Nebenbeſchäftigung in ſchriftlichen oder
zeichneriſchen Arbeiten

Dachritzgaſſe 13 p l

Restaurant zur Glocke Rathhausgaſſe

L u m eleiden Asthma
wird geheilt

I Die Methode welche raſch und
J ſicher iſt wird durch ausgezeichnete
J vielfach erprobte Mittel unterſtützt
J Nach 4 Wochen tritt ſtets entſchie
N dene Beſſerung ein Ausführliche

Berichte mit Retourmarken ſind zu
S adreſſiren

Hygiea Sanatorinm Hamburg I

Gute Betten zu vermiethen
Luckengaſſe 1 2 Tr

e et4 Wer zweckmässig und am Vor
theilhaftesten insoriren will

wende sich an das Angeigen
geschäftR If MAlI00 9sce6 3Brüderstrwelches durch eigene wer und

j Agenturen in allen grösseren
d Städten vertreten ist Alleinige

Annoncen Regie einer grosson
z Zahl der hervorragendsten In
z sertionsorgane

Fernsprecher 151 Ununter
brochen von 8 geöffnet

o

Eine ehrliche Waſchfrau wird geſucht
Mangsfelderſtr 27

Ein junger Mann der als Sekretär u
Rechnungsf auf gr Gütern thätig war
ſucht bald Beſchäftigung Gefl Off unt
V 97 an die Exp d Ztg erb

Einige Mädchen
mit guten Büchern ſuchen per 1 Oktbr
Stellung ſowie eine Köchin für f Herr
ſchaft geſucht durch

Frau Kühn Kl
Eine ordentl reinliche Frau ſucht Beſchäftigung als Waſchfrau Offert unter

V 98 i d Exp d Ztg niederzulegen
Ein junges anſtänd Mädchen 16 J

alt von außerhalb ſucht leichten Dienſt
Zu erfr Graſeweg 14 H 1 Tr

Ein anſt junges Mädchen vom Lande
16 Jahre alt ſucht 1 Okt Dienſt

Kl Sandberg 10 b
Eine Frau in älteren Jahren ſ

als Kinderfrau
Giebichenſtein

Eine anſt junge Frau
für die Vormittagsſtunden

Wittekindſtr 34 2 Tr
Ein Mädchen von 16 Jahren welches

Liebe zu Kindern hat ſucht ſof od zum
1 Okt angenehme Stellung Zu erfr

Geiſtſtr 58 2 Tr
Ein junges anſt Mädchen ſucht leicht

Dienſt Zu erfr Eichendorffſtr 35 I
zwiſchen 12 1 Uhr Mittags

Junges gebild Mädchen v ausw
ſucht Stellung als Stütze der Hausfrau
oder b einz Dame Gefl Offert unter
V 71 an die Exp erb

Ein braves junges gebildetes Mädchen
19 Jahre alt ſucht per ſofort hier in
Halle Stelle als Stütze der Hausfrau
Gefällige Meldungen wolle man unter
V 62 in der Exp d Ztg niederlegen

Eine tüchtige gewandte Verkäuferin ſ

Ulrichſtr 5 I

Stelle

Schulberg 2
ſucht Aufwart

per 1 Oktob hier anderweitig Stellung
Zu erfr Geiſtſtr 7 im Lad

Eine anſt j Frau ſucht Aufwartung
Zu erfr Schülershof 15 H p

Ein älteres Mädchen ſucht für Nachm
Aufwartung

Kl Ulrichſtr 4 im Hofe
BernneEinen Schloſerirhriing

Karl Nette Steinweg 38

Ca italien
3000 Mark

werden gegen ſichere Zinszahlung auf ein
Grundſtück in beſter Lage zur 2 Stelle
zu leihen geſucht Gef Off unt W 7
in der Exped d Ztg erbeten

12 000 Mark aauf nur ſichere Hypothek
am 1 Oktober er auszuleihen Adr unt
V 100 an die Exp d Ztg

ſ a

J S i 2wä

feinsten Astrach Caviar
Prima ger Rheinlachs
Lüneh Riesen NHeunaugen
Mecklenhburger Spickaal
Frankfurter Würstochen
Teltower Rübchen
Neue Sardinen à lhuile
Hamburger Schwarzbrot
Feinste Brab Sardellen
Aal in Gelée

empfing

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichstr Ecke

A M a n ä
Neuen Sauerkohl

Gottfried Mörtz
Unterberg u Kapellengaſſe Ecke

Ein Schneidermeiſter
will Herren Arbeit für ein Geſchäft über
nehmen Gefl Off bitte unter W 2 i
d Exp d Ztg niederzulegen

Zum Klavierſtimmen

empfiehlt ſich B Wöll
Georgſtraße 6 2 Tr

Eine Plätterin empfiehlt ſich in u auß
dem Hauſe Merſeburgerſtr 26 3 Tr

Eine junge Frau ſucht Beſchäftigung im
Waſchen und Scheuern

Triftſtraße 13 2 Tr
Beukfedern werden von Schweiß Schmutz

und Motten gut gereinigt bei
Frau Koblbach Georgſtr 3

Anſtänd Wittwe ſucht Beſchäftigung i

empfiehlt

Ausbeſſern u Schneidern in u u d
Hauſe Wuchererſtr 42 i LadEine Frau ſucht Beſchäftig i J Kaſchen

Näheres
Kl Klausſtr 5 H

Junge Leute wünſchen ein Kind in gute
Pflege zu nehmen Off u W 4 in derExp d Blattes niederzulegen

und Scheuern

Verf ſpäteter Dank

Die unterzeichneten Frauen der hieſigen
Fiſchermeiſter ſagen hierdurch den drei
Herren Jungmeiſtern für die noble Spende
beim Angebinde am Quartal herzlichen

Dan K W K H N45 e a S xAllen guten Freunden Verwandten und
Bekannten und Denjenigen welche ſich
am Bahnhof eingefunden hatten und uns
bei unſerer Abreiſe von hier mit großer
Theilnahme beehrten unſeren herzlichſten
Dank

Rudolf Mast u Frau
Da ich Herren mit Vermögen welche

ſich verheirathen wollen an der Hand habe
bitte ich ſuchende Damen ſich an mich
zu wenden Friedrich Grosse

Steinweg 1
Frau Pa B zu ihrem heutigen Wiegen

feſte einen herzlichen Glückwunſch von
einer Freundin

Unſerem Freunde dem Oberheizer
Heinrich Br zu ſeinem 44 Wiegenfe ſte
ein donnerndes Hoch daß die Dampfkeſſel
wackeln Seine Freunde W G H W

Dem Herrn Franz H zu ſeinem 25
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
Hoch Hoch

Unſerem Vorſtande Herrn Rienars

zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte
die innigſten Glückwünſche

Die Vereinsdamen

Dem Herrn Karl R in Giebichenſtein
zu ſeinem 38 Geburtstage die beſten
Glückwünſche

Kleiner branuner Hund
zugelaufen Abzuholen

Luckengaſſe 9 II
Eine kleine gelbe Hündin zugelaufen

Kl Schloßgaſſe 7 2 Tr

23 2 I eW

d n 3wo n 4 9n J rc C h cMedaillon Deckel
mit Bild verloren Bitte den Finder
darum Wilhelmſtr 4 part abzugeben

Verloren
von Roßplatz bis Bahnhof ein Dienſt
mann Schild Nr 51 Gegen Belohnung
abzugeben Blücherſtr 6 2 Tr
1 weißer Strickſtrumpf von einem
Schulkinde verloren Geg Bel abzug

Meckelſt traße 4 vart

5
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